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Mediendienst Landesbezirk Ost


Beschäftigte der süßen Branche erhalten 4,9 Prozent mehr!
28. August 2009
Die Gewerkschaft Nahrung-Genuss-Gaststätten (NGG) teilt mit, dass in der heutigen, zweiten Tarifverhandlung ein neuer Entgelt-Tarifvertrag mit der Berliner Süßwarenindustrie vereinbart werden konnte.

Dadurch erhalten die ca. 2200 Beschäftigten und Auszubildenden rückwirkend ab dem 1. August 2009 3,0 Prozent mehr Entgelt. Ab dem 1. Juni 2010 steigen die Entgelte und Ausbildungsvergütungen um weitere 1,9 Prozent.

"Durch dieses Ergebnis werden die Kolleginnen und Kollegen an den guten wirtschaftlichen Erfolgen der Branche beteiligt", erklärt Petra Schwalbe, NGG-Landesbezirksvorsitzende Ost und Verhandlungsführerin der Gewerkschaft. 
Im Vorfeld der Tarifverhandlung hatten Beschäftigte bei Bahlsen und bei Stollwerk die Arbeit in einem Warnstreik niedergelegt.
gez. Petra Schwalbe
Mobiltelefon: 0171 - 76 33 22 1
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